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Einleitung 

 
Abbildung: Wir arbeiten kontinuierlich an unserer Qualität, denn das Ziel unserer täglichen Bemühungen ist eine medizinisch 
und pflegerisch qualitativ hochwertige und ganzheitliche Patientenversorgung. 
 
 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Patientinnen und Patienten, 
 
das Ev. Krankenhaus Oberhausen ist seit 2006 eine Einrichtung der ATEGRIS GmbH, einem Verbund von zwei 
evangelischen Krankenhäusern und weiterer Tochtergesellschaften aus dem Dienstleistungssektor im Gesundheitswesen. 
 
2013 kann das Ev. Krankenhaus als modernes Akuthaus fünfzehn Fachabteilungen und 521 Betten vorweisen und ist 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Duisburg-Essen. 
 
Das Ev. Krankenhaus Oberhausen wurde durch die Stiftung Ev. Krankenhaus im Jahr 1883 eröffnet. Als konfessioneller 
Gesundheitsdienstleister werden wir auch weiterhin die christliche Prägung des traditionsreichen Evangelischen 
Krankenhauses Oberhausen erhalten. 
Als Krankenhaus im Ruhrgebiet möchten wir unsere Stellung als kompetenter Partner für unsere Patienten beibehalten und 
weiter ausbauen. Um den hohen Ansprüchen der medizinischen Versorgung und Weiterentwicklung gerecht zu werden, 
befinden wir uns in einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess, indem wir uns immer wieder die Frage nach der eigenen 
Qualität stellen, um unseren Qualitätsstatus zum Wohl unserer Patienten beständig weiter zu entwickeln. 
Um diese Zielsetzung zukunftsgerichtet zu leben, gab es in 2006 zwei Veränderungen: das Ev. Krankenhaus wurde eine 
gemeinnützige GmbH sowie eines von zwei Krankenhäusern, die zur ATEGRIS GmbH gehören. 
 
Während die Krankenhäuser der ATEGRIS GmbH weiterhin selbständig in den Kernkompetenzen Medizin und Pflege sowie 
in den Servicebereichen am Markt agieren, werden von der ATEGRIS Dienstleistungen erbracht. Dazu gehören Finanzen, 



Einkauf, Informationstechnologie (IT), Unternehmens- und Personalentwicklung, Unternehmenssteuerung, 
Unternehmenskommunikation und Qualitätsmanagement. Gebündelte Kompetenzen und Erfahrungen in den 
Aufgabenfeldern des Managements sollen zu einer hohen Effizienz für die beteiligten Krankenhäuser führen. 
Es ist uns ein Anliegen, Ihnen zu berichten, was wir tun und wie gut wir es tun. 
 
Wir arbeiten kontinuierlich an unserer Qualität, denn das Ziel unserer täglichen Bemühungen ist eine medizinisch und 
pflegerisch qualitativ hochwertige und ganzheitliche Patientenversorgung. Darüber hinaus kann eine psychologische, 
seelsorgerische oder psychoonkologische Betreuung ebenfalls dazugehören. 
 
Um für die Patientenzentrierung aber auch für die Mitarbeiterorientierung die erforderlichen Bedingungen zu schaffen, 
wurden sowohl räumliche und personelle Strukturen als auch Abläufe regelmäßig bedarfsgerecht angepasst. 
So haben wir beispielsweise mit aufwendigen Neubaubauphasen in den letzten Jahren ein attraktiveres Arbeitsumfeld 
geschaffen, sowie optimierte Arbeitsabläufe ermöglicht. Neben der Inbetriebnahme des neuen Bettenhauses 2009 war ein 
weiterer Meilenstein im Jahr 2010 der Bau eines medizinischen Diagnostik-Zentrums. Das Zentrum ist mit modernster 
Medizintechnik für die verschiedenen Fachbereiche des EKO. ausgestattet, die den Anforderungen der heutigen Zeit in 
besonderem Maße entspricht. 
Im Rückblick insbesondere der letzten Jahre wurde die Weiterentwicklung der Qualität durch die erfolgreiche Zertifizierung 
des EKO. nach proCum Cert inklusive KTQ® im August 2010 bestätigt, der wir uns im Juli 2013 erneut erfolgreich gestellt 
haben. 
Diese ständige Weiterentwicklung unserer Leistungen sichert vor allem die schnelle und wohnortnahe Versorgung unserer 
Patienten. Wir sind in der Region mit medizinischen und sozialen Einrichtungen, kirchlichen und öffentlichen Verbänden 
sowie Rettungs- und Pflegediensten gut vernetzt. 
 
Hier kommt auch unser Sozialdienst zum Zuge, der sich unter anderem um Ihre optimale Überleitung von der stationären 
Betreuung im Krankenhaus in eine ambulante Betreuung zu Hause, in eine Rehabilitation oder bei Bedarf in eine 
Altenpflegeeinrichtung kümmert. Für Patienten, Bewohner, Bürger und Mitarbeiter werden regelmäßig medizinische 
Informationsveranstaltungen angeboten. Weiter informiert eine eigene Zeitschrift Patienten und die interessierte 
Öffentlichkeit regelmäßig über Aktuelles aus dem Krankenhaus. Eine medizinische Veröffentlichung richtet sich an die 
Ärzteschaft in Oberhausen. Darüber hinaus finden Sie einige Niedergelassene Ärzte mit ihren Praxen im Facharztzentrum 
gegenüber dem Haupteingang des Krankenhauses. Damit sorgen wir für eine umfassende Versorgung und eine 
ganzheitliche Betreuung der Menschen in und um Oberhausen. 
 
Ihr 
 
Evangelisches Krankenhaus Oberhausen 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

Dipl.Ing. Michael Gerwinat Leitung 

Qualitätsmanagement 

ATEGRIS 

0208 309 2201 0208 309398 2201 michael.gerwinat@ategris.

de 

 
 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

 Marcus Polle Geschäftsführer 0208 881 4801 0208 881 4809 Marcus.Polle@eko.de 

 
 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
http://www.eko.de 
Weitere Links: 
 

Link Beschreibung 



Link Beschreibung 

http://www.ategris.de  

http://www.ktq.de  

http://www.procum-cert.de  

http://gynkrebszentrum.de  

http://kobec.de  

http://bzmo.de  

 
 
 
 



 

Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummer des Krankenhauses: 
260510815  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Evangelisches Krankenhaus Oberhausen GmbH  
Virchowstr. 20  
46047 Oberhausen  
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 00  
Fax:  
0208  / 881  - 4800  
E-Mail:  
info@eko.de  
Internet:  

http://www.eko.de  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Dr.med. Thomas Rieger Ärztlicher Direktor 0208 / 881 - 3450 0208 / 881 - 3477 Thomas.Rieger@e

ko.de 

 
 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Claudia Fells Pflegemanagerin 0208 / 881 - 1053 0208 / 881 - 1059 Claudia.Fells@eko

.de 

 
 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

http://www.eko.de/


Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Marcus Polle Geschäftsführer 0208 / 881 - 4801 0208 / 881 - 4809 Marcus.Polle@eko

.de 

 
 
 
 
 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name:  
ATEGRIS Regionalholding GmbH  
Art:  
freigemeinnützig   
 
 
 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
Ja  
Universität:  
Universität Duisburg - Essen  
 
 
 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP02 Akupunktur Wird in der Frauenklinik angeboten. 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Als familiale Pflege auf der Geriatrie. 

MP04 Atemgymnastik/-therapie  

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik Hörtest für Neugeborene. 

MP06 Basale Stimulation  

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung 

von Sterbenden 

 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik Für ambulante Patienten verfügbar. 

MP11 Bewegungstherapie  

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder 

Kinder) 

 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  

MP69 Eigenblutspende  

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überl

eitungspflege 

 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie  

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege 

 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsg

ymnastik 

 

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kogniti

ves Training/ Konzentrationstraining 

Wird von der Ergotherapie angeboten. 

MP21 Kinästhetik  

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung  

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP26 Medizinische Fußpflege Kann über einen externen Partner angefordert werden. 

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- 

und/oder Gruppentherapie 

 

MP33 Präventive 

Leistungsangebote/Präventionskurse 

 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/ Psychosozialdienst 

in Kooperation 

MP36 Säuglingspflegekurse  

MP63 Sozialdienst  

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit  

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung 

von Patienten und Patientinnen sowie 

Angehörigen 

 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von 

Säuglingen und Kleinkindern 

 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und 

Diabetikerinnen 

 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und 

Familien 

 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von 

Entbindungspflegern und/oder Hebammen 

 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Beratung durch Breast-Care-Nurses; Pflegeexperten 

MP43 Stillberatung  

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie in Kooperation 

MP45 Stomatherapie/-beratung in Kooperation 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik in Kooperation 

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder  

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik  

MP51 Wundmanagement  

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu 

Selbsthilfegruppen 

 

MP68 Zusammenarbeit mit 

Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

 

 
 
 
 



 
 
 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 
 

Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  Kommentar / Erläuterung:  

NM67 Andachtsraum   

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

Vegetarische Kost immer verfügbar; 

muslimische und jüdische Kost auf 

Anforderung 

 

NM02 Ein-Bett-Zimmer   

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patienten und Patientinnen sowie 

Besucher und Besucherinnen durch 

ehrenamtliche Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen 

  

NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 0 EUR pro Tag (max)  

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum   

NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen 

  

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 0 EUR pro Tag (max) Verfügbar auf den Privatstationen. 

NM50 Kinderbetreuung  zu bestimmten Tageszeiten für 

Besucherkinder angeboten 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 

und Besucherinnen sowie Patienten und 

Patientinnen 

1 EUR pro Stunde 

5 EUR pro Tag 

 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer   

NM07 Rooming-in   

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0 EUR pro Tag (max)  

NM36 Schwimmbad/Bewegungsbad  Für ambulante Patienten verfügbar. 

NM42 Seelsorge   

NM18 Telefon am Bett 1,90 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,04 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0 EUR bei eingehenden Anrufen 

Telefonflatrate 1,90 €/Tag 

NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 

  

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer  nicht in allen Zimmern vorhanden 

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

  

NM10 Zwei-Bett-Zimmer   



Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  Kommentar / Erläuterung:  

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   

 
 
 
 
 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen teilweise umgesetzt 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung teilweise 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch 

fremdsprachiges Personal 

 

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF16 Besondere personelle Unterstützung von 

Menschen mit Demenz oder geistiger 

Behinderung 

 

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle 

Unterstützung für sehbehinderte oder blinde 

Menschen 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst Auf Anfrage 

BF17 geeignete Betten für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße (Übergröße, 

elektrisch verstellbar) 

Spezielle Betten können über einen externen Dienstleister bestellt werden. 

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche 

Beschriftung 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße, z.B. 

Patientenlifter 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer 

Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße: Schleusen, 

OP-Tische 

Schwerlastsäule und OP-Tisch bis 250kg Körpergewicht 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße 

bis 200kg Körpergwicht 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den 

meisten Serviceeinrichtungen 

 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und 

Besucherinnen 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße: z.B. 

Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und 

Dusche o.ä. 

 

 
 
 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
8.1 Forschung und akademische Lehre:  
 
 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 

ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten:  

Kommentar / Erläuterung:  

FL09 Doktorandenbetreuung  

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an 

Hochschulen und Universitäten 

an der Universität Würzburg, Düsseldorf, RWTH Aachen, Hannover 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher 

Journale/Lehrbücher 

 

FL03 Studierendenausbildung 

(Famulatur/Praktisches Jahr) 

 

 
8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen:  
 
 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen:  Kommentar / Erläuterung:  

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin 

 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und Krankenpflegerin 

 

HB07 Operationstechnischer Assistent und 

Operationstechnische Assistentin (OTA) 

 

HB11 Podologe und Podologin  

 
 
 



 
 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
521 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
19078  
Teilstationäre Fallzahl: 
319  
Ambulante Fallzahl: 
43547  
 
 



 
 
 

A-11 Personal des Krankenhauses 
 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt 

(außer Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

140,2 Vollkräfte  

- davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

90,5 Vollkräfte  

Belegärzte und Belegärztinnen 

(nach § 121 SGB V) 

0 Personen  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner 

Fachabteilung zugeordnet sind 

0,6 Vollkräfte  

 

A-11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 199,8 Vollkräfte 75 Gesundheits- und 

Krankenpflegeschüler befinden 

sich zusätzlich in der Ausbildung 

und werden in den 

verschiedenen Fachgebieten 

sowie außerhalb des 

Krankenhauses eingesetzt. Dies 

entspricht einem Vollkräfte-Anteil 

von 7,9 VK. 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 71 Vollkräfte 45 Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegeschüler 

befinden sich zusätzlich in der 

Ausbildung und werden in den 

verschiedenen Fachgebieten und 

außerhalb des Krankenhauses 

eingesetzt. Dies entspricht einem 

Vollkräfte-Anteil von 4,7 VK. 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 3 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 7,9 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 25,4 Vollkräfte  



 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 13 Personen  

Operationstechnische Assistenten und 

Operationstechnische Assistentinnen 

3 Jahre 1 Vollkräfte  

 

A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

 
 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal:  Anzahl 

(Vollkräfte):  

Kommentar/ Erläuterung:  

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 1  

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin 6,8  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 5,3  

SP06 Erzieher und Erzieherin 1,5  

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut und Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin 

1  

SP21 Krankengymnast und Krankengymnastin/Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

11,1  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin 1  

SP14 Logopäde und Logopädin/ Klinischer Linguist und Klinische 

Linguistin/Sprechwissenschaftler und 

Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

2 in Kooperation 

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

4  

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik und 

Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF) 

30,1  

SP02 Medizinischer Fachangestellter und Medizinische Fachangestellte 32,4  

SP35 Personal mit Weiterbildung zum Diabetesberater/ zur 

Diabetesberaterin 

4,0  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 1  

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie 1 in Kooperation 

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 2,8  

SP22 Podologe und Podologin (Fußpfleger und Fußpflegerin) 1  

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 2,0  

 
 

A-11.4  Hygienepersonal 

 
 

 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Krankenhaushygieniker und 

Krankenhaushygienikerinnen 

0 Personen  

Hygienebeauftragte Ärzte und 

hygienebeauftrage Ärztinnen 

7 Personen  



 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Hygienebeauftragte in der Pflege 19 Personen  

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet:  
Ja 
Vorsitzende/Vorsitzender:  
Hr. Dr. Rieger  
 
 
 
 

A-12 Verantwortliche Personen des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
 
 

Titel, Nachname, 

Vorname, Position:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Email:  Straße, Hausnummer, 

Postleitzahl, Ort:  

Arbeitsschwerpunkte:  

Dipl. 

Ing. Gerwinat Michael

 Leitung 

Qualitätsmanagement 

0208 309 2201 0208 309 3982201 Michael.Gerwinat@at

egris.de 

 Das 

Qualitätsmanagement 

ist seit Jahren gemäß 

dem Verfahren 

proCumCert inkl. 

KTQ® fest etabliert. 

Die Instrumente sind 

u. a. ein aktives 

Beschwerdemanage

ment, die med. 

Zentrumszertifizierung

, die Erfassung der 

Patientenzufriedenhei

t, das 

Risikomanagement 

und die Durchführung 

interner Audits. 

 
 
 
 
 
 

A-13 Apparative Ausstattung 
 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur 

Gefäßdarstellung 

Ja  



Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA38 Beatmungsgerät zur 

Beatmung von Früh- und 

Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät 

mit dauerhaft positivem 

Beatmungsdruck 

Ja Zusätzliche Möglichkeit 

einer 

Hochfrequenzbeatmung 

und NO-Beatmung 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im 

Querschnitt mittels 

Röntgenstrahlen 

Ja  

AA10 Elektroenzephalographieg

erät (EEG) 

Hirnstrommessung Ja  

AA43 Elektrophysiologischer 

Messplatz mit EMG, NLG, 

VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 

feinster elektrischer 

Potentiale im 

Nervensystem, die durch 

eine Anregung eines der 

fünf Sinne hervorgerufen 

wurden 

  

AA14 Geräte für 

Nierenersatzverfahren 

Gerät zur Blutreinigung bei 

Nierenversagen (Dialyse) 

Ja  

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und 

Neugeborene (Brutkasten) 

Ja  

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörun

g 

Ja in der Urlogie 

AA22 Magnetresonanztomograp

h (MRT) 

Schnittbildverfahren 

mittels starker 

Magnetfelder und 

elektro-magnetischer 

Wechselfelder 

Nein in Kooperation mit RIO 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 

weibliche Brustdrüse 

Ja  

AA26 Positronenemissionstomo

graph (PET)/PET-CT 

Schnittbildverfahren in der 

Nuklearmedizin, 

Kombination mit 

Computertomographie 

möglich 

 in Kooperation 

AA32 Szintigraphiescanner/Gam

masonde 

Nuklearmedizinisches 

Verfahren zur Entdeckung 

bestimmter, zuvor 

markierter Gewebe, z.B. 

Lymphknoten 

 in Kooperation mit RIO 



Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA33 Uroflow/Blasendruckmess

ung/Urodynamischer 

Messplatz 

Harnflussmessung trifft nicht zu Urodynamischer Meßplatz 

zur Erfassung von Druck-, 

Fluß-, und EMG-Signalen 

des Harntraktes und des 

Beckenbodens. 

 
 
 
 
 
 

A-14 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 
 
 

 Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes 

Lob- und Beschwerdemanagement 

eingeführt.  

Ja  

Im Krankenhaus existiert ein 

schriftliches, verbindliches Konzept 

zum Beschwerdemanagement 

(Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, 

Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung)  

Ja Es gibt ein strukturiertes Konzept, das über alle Fachabteilungen und 

Stationen ausgerollt ist. 

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden  

Ja Die Beschwerdebeauftragte erfasst alle persönlich vorgetragenen 

Beschwerden in einem standardisierten Protokoll. Die Mitarbeiter des 

Patientenservices erfassen diesen Beschwerden in einem standardisierten Lob 

& Kritikbogen, der an das Beschwerdemanagement weitergeleitet wird. Vor Ort 

/ auf Station wird umgehend auf die mündlichen Beschwerden reagiert und die 

Beschwerdegründe abgestellt, diese werden in iMedOne dokumentiert. 

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden 

Ja Die Beschwerdemanagementbeauftragte nimmt alle schriftlichen Beschwerden 

entgegen. Es gibt eine verbindliche Reaktionszeit nach Konzept. 

Die Zeitziele für die Rückmeldung an 

die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 

definiert 

Ja Jede Beschwerde wird binnen 3 Tagen bearbeitet. Falls die Bearbeitung der 

Beschwerde nicht in diesem  Zeitraum bearbeitet werden kann,  wird eine 

Eingangsbestätigung versandt. Zeitziel für die endgültige Bearbeitung dieser 

Beschwerden beträgt 14 Tage. 

Eine Ansprechperson für das 

Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und 

Aufgaben ist benannt 

Ja Die Beschwerdemanagementbeauftragte ist mit Stellenprofil benannt 



 Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Ein Patientenfürsprecher oder eine 

Patientenfürsprecherin mit definierten 

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 

benannt 

Ja Der Patientenfürsprecher agiert selbständig und in Zusammenarbeit mit der 

Beschwerdemanagementbeauftragten. 

Anonyme Eingabemöglichkeiten von 

Beschwerden 

 Beschwerden können auch über ein hinterlegtes E-Mail-Formular auf der 

Startseite unter „Kontakt“ und im Bereich „Ihr Aufenthalt“ – „Ihre Meinung ist 

uns wichtig“ auf der Internetseite des Krankenhauses  versendet werden. Die 

Klinikkommunikation sichtet die Mails täglich und leitet Beschwerden an die 

Beschwerdebeauftragte weiter. 

Eine gewünschte Anonymität ist in allen Kontaktbereiche wie Homepage, Brief 

oder Telefon gewährleistet. 

Tel. 0208 881 1177 

Patientenbefragungen Ja Patientenbefragungen werden kontinuierlich erhoben und ausgewertet. 

Einweiserbefragungen  Ja Die zuweisenden Ärzte werden im 2-Jahres-Rhythmus angeschrieben, um Ihre 

Zufriedenheit zu ermitteln. 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Strasse, 

Hausnummer, 

PLZ, Ort:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Susanne Kammann  0208 881 1177 0208 881 4809 Susanne.Kamman

n@eko.de 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Strasse, 

Hausnummer, 

PLZ, Ort:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Peter Vahsen  0208 35193   peter.vahsen@gm

x.de 

 
Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Susanne Kammann 0208 881 1177 0208 881 4809 Beschwerdemanage

ment@eko.de 

 
 
 
 



 

Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 

Fachabteilungen 

 
 

B-[1] Fachabteilung Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie 
 
 
 

B-[1].1 Name [Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie] 
Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1500  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 4400  
Fax: 
0208  / 881  - 1119  
E-Mail: 
heinz-jochen.gassel@evkmh.de  
Internet: 

http://chirurgie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. Gassel, Heinz-Jochen Kommissarische 

Leitung 

0208 / 881 - 1111 

heinz-jochen.gassel@

eko.de 

Susanne 

Giepen-Zilian 

KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[1].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Allgemein- und 

Visceralchirurgie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VC21 Endokrine Chirurgie  

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC11 Lungenchirurgie  

http://chirurgie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VC59 Mediastinoskopie  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC20 Nierenchirurgie  

VC71 Notfallmedizin  

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma  

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  

VC62 Portimplantation  

VC14 Speiseröhrenchirurgie  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC15 Thorakoskopische Eingriffe  

VC24 Tumorchirurgie  

 
 
 
 
 
 

B-[1].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].4 Fallzahlen [Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
998  
Teilstationäre Fallzahl:  
1   
 
 
 
 

B-[1].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

K40 127 Hernia inguinalis 

K80 100 Cholelithiasis 

K57 78 Divertikulose des Darmes 

R10 62 Bauch- und Beckenschmerzen 

K35 58 Akute Appendizitis 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

K62 44 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

L02 43 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

K59 42 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

C18 32 Bösartige Neubildung des Kolons 

K56 27 Paralytischer Ileus und mechanischer Ileus ohne Hernie 

I84 25 Hämorrhoiden 

K43 25 Hernia ventralis 

E04 21 Sonstige nichttoxische Struma 

K60 20 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

A09 18 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher 

bezeichneten Ursprungs 

K61 16 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

K42 13 Hernia umbilicalis 

L05 13 Pilonidalzyste 

K66 12 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

K25 11 Ulcus ventriculi 

K36 11 Sonstige Appendizitis 

T81 11 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

K92 9 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

A46 8 Erysipel [Wundrose] 

C20 8 Bösartige Neubildung des Rektums 

D17 8 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

K29 8 Gastritis und Duodenitis 

K63 6 Sonstige Krankheiten des Darmes 

D12 5 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

K21 5 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

 
 
 
 
 
 

B-[1].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-990 272 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

3-225 201 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 192 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-932 158 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-930 155 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

5-530 129 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-511 113 Cholezystektomie 

1-650 107 Diagnostische Koloskopie 

1-632 95 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-469 94 Andere Operationen am Darm 

8-980 86 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

1-440 76 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

5-455 71 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-470 69 Appendektomie 

8-800 68 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-854 62 Hämodialyse 

5-894 61 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-493 54 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

8-831 54 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

3-207 53 Native Computertomographie des Abdomens 

3-206 51 Native Computertomographie des Beckens 

8-915 43 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

5-541 40 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-916 39 Temporäre Weichteildeckung 

1-654 37 Diagnostische Rektoskopie 

1-620 31 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

3-222 30 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-98c 30 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-454 28 Resektion des Dünndarmes 

5-069 26 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 

 
 
 
 
 
 

B-[1].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Reflux-Sprechstunde KV 
 Spezialsprechstunde (VC58) 

  
Durchführung von 

Reflux-Diagnostik im 

Gastrologie-Labor 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Chirurgische Endoskopie 

(Vorsorge-Koloskopien) 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

  
Darmspiegelungen im 

Rahmen von 

Vorsorgeuntersuchungen 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Proktologische 

Sprechstunde Kv 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Spezialsprechstunde (VC58) 

  

Diagnostik und Therapie 

von Enddarm- und 

Analerkrankungen 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Onkologische Tagesklinik 

KV 

 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Tumorchirurgie (VC24) 

  

Diagnostik und 

chirugische Behandlung 

bei Tumorerkrankungen. 

Interdisziplinäre 

Behandlung von 

Tumorleiden. 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Chirurgische Intensivmedizin (VC67) 

 Endokrine Chirurgie (VC21) 

 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
(VC56) 

 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
(VC55) 

 Spezialsprechstunde (VC58) 

 Tumorchirurgie (VC24) 

  

Die Zentralambulanz steht 

allen Patienten jederzeit 

zur Verfügung. 

AM07 Privatambulanz Proktologische 

Sprechstunde PKV 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Spezialsprechstunde (VC58) 

  

Diagnostik und Therapie 

von Enddarm- und 

Analerkrankungen 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Onkologische Tagesklinik 

PKV 

 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Tumorchirurgie (VC24) 

  

Diagnostik und 

chirurgische Behandlung 

bei Tumorerkrankungen. 

Interdisziplinäre 

Behandlung von 

Tumorleiden. 

AM07 Privatambulanz Chirurgisch-onkologische 

Schilddrüsensprechstunde 

PKV 

 Endokrine Chirurgie (VC21) 

  
Vor- und Nachbereitung 

bei der chirugischen 

Behandlung von 

endokrinologischen 

Erkrankungen 

(vornehmlich Behandlung 

von onkologischen 

Schilddrüsenerkrankungen

) 

AM07 Privatambulanz Chirurgische Endoskopie 

(Vorsorge-Kloskopie) PKV 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

  
Darmspiegelung im 

Rahmen von 

Vorsorgeuntersuchungen 

AM07 Privatambulanz Reflux-Sprechstunde PKV 
 Spezialsprechstunde (VC58) 

  
Durchführung von 

Reflux-Diagnostik im 

Gatrologie-Labor 

AM07 Privatambulanz Stoma-Sprechstunde PKV 
 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

  
Vor- und Nachbereitung 

ber der chirurgischen 

Behandlung, die mit 

künstlichen 

Darmausgängen 

verbunden sind. 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Proktologsiche 

Sprechstunde 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Spezialsprechstunde (VC58) 

  

Diagnostik und Therapie 

von Enddarm- und 

Analerkrankungen 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Chirurgisch-onkologische 

Sprechstunde 

 Endokrine Chirurgie (VC21) 

  
Vor- und Nachbereitung 

ber der chirurgischen 

Behandlung von 

endokrinologischen 

Erkrankungen 

(vornehmlich Behandlung 

von onkologischen 

Schilddrüsenerkrankungen

) 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Reflux-Sprechstunde 
 Spezialsprechstunde (VC58) 

  
Durchführung von 

Reflux-Diagnostik im 

Gastrologie-Labor 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Stoma-Sprechstunde 
 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

  
Vor- und Nachbereitung 

ber der chirurgischen 

Behandlung, die mit 

küntlichen 

Darmausgängen 

verbunden sind. 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Onkologische Tagesklinik 
 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Tumorchirurgie (VC24) 

  

Diagnostik und 

chirurgische Behandlung 

bei Tumorerkrankungen. 

Interdisziplinäre 

Behandlung von 

Tumorleiden. 

 
 
 
 
 
 

B-[1].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-650 55 Diagnostische Koloskopie 

5-490 5 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

1-275 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-534 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

 
 
 
 
 
 

B-[1].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[1].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 



 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

12,5 Vollkräfte 0,01252  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,9 Vollkräfte 0,00490  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

 
 
 

B-[1].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 10,6 Vollkräfte 0,01062  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,1 Vollkräfte 0,00010  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,1 Vollkräfte 0,00010  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0,9 Vollkräfte 0,00090  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,1 Vollkräfte 0,00010  



Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[1].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[2] Fachabteilung Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre 

Chirurgie und Phlebologie 
 
 
 

B-[2].1 Name [Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre Chirurgie und 

Phlebologie] 
Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre Chirurgie und Phlebologie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1800  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1122  
Fax: 
0208  / 881  - 1119  
E-Mail: 
holger.classen@eko.de  
Internet: 

http://gefaesschirurgie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med Claßen, Holger Chefarzt 0208 / 881 - 1116 

Holger.Classen@eko.

de 

Iris Stratmann KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[2].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre 

Chirurgie und Phlebologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre 

Chirurgie und Phlebologie 

Kommentar / Erläuterung 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VR15 Arteriographie   

VC06 Defibrillatoreingriffe  

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der 

Haut und der Unterhaut 

 

http://gefaesschirurgie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre 

Chirurgie und Phlebologie 

Kommentar / Erläuterung 

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen 

Erkrankungen und Folgeerkrankungen 

 

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen 

 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen 

 

VR16 Phlebographie   

VC62 Portimplantation  

VC05 Schrittmachereingriffe  

 
 
 
 
 
 

B-[2].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].4 Fallzahlen [Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre Chirurgie und 

Phlebologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
526  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[2].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I70 182 Atherosklerose 

I83 53 Varizen der unteren Extremitäten 

T82 45 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

E11 29 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

I80 28 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

N18 26 Chronische Nierenkrankheit 

I74 22 Arterielle Embolie und Thrombose 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I65 18 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

T81 16 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

I71 15 Aortenaneurysma und -dissektion 

A46 12 Erysipel [Wundrose] 

I72 11 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

I26 10 Lungenembolie 

I20 4 Angina pectoris 

I25 4 Chronische ischämische Herzkrankheit 

L03 4 Phlegmone 

L97 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

T87 4 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend sind 

C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C90 < 4 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt 

I89 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

J95 < 4 Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 

R26 < 4 Störungen des Ganges und der Mobilität 

S80 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

Z45 < 4 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen Gerätes 

 
 
 
 
 
 

B-[2].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-381 176 Endarteriektomie 

5-380 162 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

8-930 140 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

3-607 139 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-605 136 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-990 136 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

5-930 125 Art des Transplantates 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-385 119 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

8-800 104 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-394 96 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-393 89 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

5-896 84 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut 

und Unterhaut 

8-83b 84 Zusatzinformationen zu Materialien 

3-604 83 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

5-916 78 Temporäre Weichteildeckung 

8-836 76 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-854 76 Hämodialyse 

5-983 67 Reoperation 

5-395 66 Patchplastik an Blutgefäßen 

8-192 62 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines 

Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-980 59 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-225 56 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 53 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-228 52 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-38f 48 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon) 

9-500 47 Patientenschulung 

8-190 46 Spezielle Verbandstechniken 

5-386 39 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme 

5-865 37 Amputation und Exartikulation Fuß 

5-392 36 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

 
 
 
 
 
 

B-[2].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Aortenaneurysmachirurgie (VC16) 

 Arteriographie (VR15) 

 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung (VR26) 

 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung (VR27) 

 Computertomographie (CT), nativ (VR10) 

 Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
(VR12) 

 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
(VR11) 

 Defibrillatoreingriffe (VC06) 

 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
(VD03) 

 Diagnostik und Therapie von Infektionen der 
Haut und der Unterhaut (VD04) 

 Interventionelle Radiologie (VR41) 

 Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28) 

 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen (VC18) 

 Lymphographie (VR17) 

 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
(VR22) 

 Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren (VR24) 

 Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel (VR23) 

 Offen chirurgische und endovaskuläre 
Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 

 Phlebographie (VR16) 

 Portimplantation (VC62) 

 Schrittmachereingriffe (VC05) 

 Spezialsprechstunde (VR40) 

  

Die Zentralambulanz steht 

allen Patienten jederzeit 

zur Verfügung. 

AM07 Privatambulanz Gefäßchirurgische 

Sprechstunde PKV 

 Aortenaneurysmachirurgie (VC16) 

 Diagnostik und Therapie von venösen 
Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 

 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen (VC18) 

 Offen chirurgische und endovaskuläre 
Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 

  

Diagnostik und 

Behandlung von 

Gefäßerkrankungen, 

Erkrankungen des 

Lymphsystems und 

Behandlung von 

chronischen Wunden.  

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

  Aortenaneurysmachirurgie (VC16) 

 Diagnostik und Therapie von venösen 
Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 

 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen (VC18) 

 Offen chirurgische und endovaskuläre 
Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 

  

Diagnostik und 

Behandlung von 

Gefäßerkrankungen, 

Erkrankungen des 

Lymphsystems und 

Behandlung von 

chronischen Wunden. 

 
 
 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  



OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-399 89 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-385 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-392 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-534 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

 
 
 
 
 
 

B-[2].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[2].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[2].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

3,6 Vollkräfte 0,00684  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

3,6 Vollkräfte 0,00684  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF31 Phlebologie  

 



 

B-[2].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 12,9 Vollkräfte 0,02452  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,1 Vollkräfte 0,00019  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,2 Vollkräfte 0,00038  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 1,2 Vollkräfte 0,00228  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,1 Vollkräfte 0,00019  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[2].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[3] Fachabteilung Klinik für Unfallchirurgie 
 
 
 

B-[3].1 Name [Klinik für Unfallchirurgie] 
Klinik für Unfallchirurgie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1600  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1114  
Fax: 
0208  / 881  - 1119  
E-Mail: 
olaf.hans@eko.de  
Internet: 

http://unfallchirurgie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. Hans, Olaf Chefarzt 0208 / 881 - 1354 

olaf.hans@eko.de 

Maren Westermann KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[3].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Unfallchirurgie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Unfallchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VC31 Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Hüfte und des Oberschenkels 

 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 

 

http://unfallchirurgie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Unfallchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Schulter und des Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Ellenbogens und des Unterarmes 

 

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Handgelenkes und der Hand 

 

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes 

 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax 

 

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

 
 
 
 
 
 

B-[3].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].4 Fallzahlen [Klinik für Unfallchirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
1570  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[3].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

M75 180 Schulterläsionen 

S06 155 Intrakranielle Verletzung 

M17 143 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M54 79 Rückenschmerzen 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S82 76 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

S42 72 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

M16 69 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

S52 67 Fraktur des Unterarmes 

M51 63 Sonstige Bandscheibenschäden 

S72 43 Fraktur des Femurs 

S32 40 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S83 36 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

S43 35 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 

T84 32 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

S22 28 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

M23 26 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M25 19 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

S62 16 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

S80 16 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

M19 15 Sonstige Arthrose 

S92 15 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

L03 13 Phlegmone 

S02 12 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

S30 12 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

M20 11 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

M79 11 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

S86 10 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

L02 9 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

S70 9 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 

M77 8 Sonstige Enthesopathien 

 
 
 
 
 
 

B-[3].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-990 310 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

5-814 275 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

3-802 179 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-811 178 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

1-697 165 Diagnostische Arthroskopie 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-200 161 Native Computertomographie des Schädels 

8-914 126 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 

Schmerztherapie 

5-812 124 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-986 116 Minimalinvasive Technik 

5-822 109 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

3-203 108 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-205 103 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-820 97 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-810 82 Arthroskopische Gelenkrevision 

5-793 80 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

8-930 80 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

3-806 79 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-787 75 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-829 67 Andere gelenkplastische Eingriffe 

5-988 61 Anwendung eines Navigationssystems 

5-794 59 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-819 58 Andere arthroskopische Operationen 

5-790 56 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

8-800 48 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-800 47 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes 

3-206 45 Native Computertomographie des Beckens 

5-916 36 Temporäre Weichteildeckung 

5-805 29 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

3-805 27 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

5-896 23 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut 

und Unterhaut 

 
 
 
 
 
 

B-[3].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM09 D-Arzt-/Berufsgenossenschaftlic

he Ambulanz 

BG-Ambulanz 
 Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses (VC33) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes (VC32) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

 Septische Knochenchirurgie (VC30) 

  

Behandlungen von 

Betriebs- Wege- und 

Schulunfällen. 

Durchführung des 

Durchgangsarztverfahrens

. 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Osteosynthese-Sprechstu

nde KV 

 Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 

 Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen (VC31) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses (VC33) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

 Septische Knochenchirurgie (VC30) 

  

Sprechstunde für 

Patienten nach 

Knochenbrüchen bzw. vor 

Metallentfernungen. 

Beratung nach 

Überweisung 

niedergelassener Ärzte bei 

besonderen 

Fragestellungen. 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Schulter-Sprechstunde KV 
 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

  

Sprechstunde für 

Patienten zur Behandlung 

schwerwiegender 

Schulter- und 

Ellbogenerkrankungen 

nach Überweisung durch 

niedergelassene Ärzte. 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 

 Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen (VC31) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

 Fußchirurgie (VO15) 

 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

 Handchirurgie (VO16) 

 Schulterchirurgie (VO19) 

 Septische Knochenchirurgie (VC30) 

  

 

AM07 Privatambulanz Schultersprechstunde 
 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Schulter und des Oberarmes (VC36) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

  

Sprechstunde für 

Patienten zur Behandlung 

schwerwiegender 

Schulter- und 

Ellenbogenerkrankungen 

nach Überweisung durch 

niedergelassene Ärzte. 

AM07 Privatambulanz Osteosynthese-Sprechstu

nde PKV 

 Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 

 Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen (VC31) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses (VC33) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes (VC32) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

 Metall-/Fremdkörperentfernung (VC26) 

 Septische Knochenchirurgie (VC30) 

  

Sprechstunde für 

Patieneten nach 

Knochenbrüchen bzw. vor 

Metallentfernungen. 

Beratung nach 

Überweisung durch 

niedergelassene Ärzte bei 

besonderen 

Fragestellungen. 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Osteosynthese-Sprechstu

nde 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses (VC33) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes (VC32) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

 Metall-/Fremdkörperentfernung (VC26) 

 Septische Knochenchirurgie (VC30) 

  

Sprechstunde für 

Patienten nach 

Knochenbrüchen bzw. vor 

Metallentfernungen, 

Beratung nach 

Überweisung 

niedergelassener Ärzte bei 

besonderen 

Fragestellungen. 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Schulter-Sprechstunde 
 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Schulter und des Oberarmes (VC36) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

  

Sprechstunde für 

Patienten zur Behandlung 

schwerwiegender 

Schulter- und 

Ellenbogenerkrankungen 

nach Überweisung durch 

niedergelassene Ärzte 

 
 
 
 
 
 

B-[3].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-812 32 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

1-697 14 Diagnostische Arthroskopie 

8-201 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-787 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-813 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-814 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

8-200 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

 
 
 
 
 
 



B-[3].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 

B-[3].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

4,4 Vollkräfte 0,00280  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,4 Vollkräfte 0,00280  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ61 Orthopädie  

AQ62 Unfallchirurgie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  

 
 

B-[3].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 29,3 Vollkräfte 0,01866  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,7 Vollkräfte 0,00044  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 2,8 Vollkräfte 0,00178  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,2 Vollkräfte 0,00012  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP11 Notaufnahme  



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[3].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[4] Fachabteilung Klinik für Urologie 
 
 
 

B-[4].1 Name [Klinik für Urologie] 
Klinik für Urologie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2200  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1220  
Fax: 
0208  / 881  - 1230  
E-Mail: 
klaus.hoefner@eko.de  
Internet: 

http://urologie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. Höfner, Klaus Chefarzt 0208 / 881 - 1220 

klaus.hoefner@eko.d

e 

Petra Feldkamp KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[4].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Urologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Urologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

männlichen Genitalorgane 

 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Niere und des Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Harnsystems 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

http://urologie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Urologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU08 Kinderurologie  

VU00 Kontinenz- und Beckenboden Zentrum  

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VU09 Neuro-Urologie  

VC20 Nierenchirurgie  

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 

Harnwegen und Harnblase 

 

VU17 Prostatazentrum  

VU18 Schmerztherapie  

VU14 Spezialsprechstunde  

VU13 Tumorchirurgie  

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik  

VG16 Urogynäkologie  

 
 
 
 
 
 

B-[4].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].4 Fallzahlen [Klinik für Urologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
1324  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[4].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

N39 224 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N13 197 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

C67 136 Bösartige Neubildung der Harnblase 

N40 133 Prostatahyperplasie 

C61 96 Bösartige Neubildung der Prostata 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

N20 96 Nieren- und Ureterstein 

N35 35 Harnröhrenstriktur 

N45 28 Orchitis und Epididymitis 

R31 28 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

R10 24 Bauch- und Beckenschmerzen 

C64 19 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

N32 19 Sonstige Krankheiten der Harnblase 

R33 18 Harnverhaltung 

C66 17 Bösartige Neubildung des Ureters 

N43 17 Hydrozele und Spermatozele 

Q53 12 Nondescensus testis 

T83 12 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt 

D41 11 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Harnorgane 

N10 11 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

N81 11 Genitalprolaps bei der Frau 

R39 10 Sonstige Symptome, die das Harnsystem betreffen 

N30 9 Zystitis 

N41 9 Entzündliche Krankheiten der Prostata 

N21 8 Stein in den unteren Harnwegen 

N50 8 Sonstige Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

C62 7 Bösartige Neubildung des Hodens 

K40 6 Hernia inguinalis 

N12 6 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

N47 6 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

N49 6 Entzündliche Krankheiten der männlichen Genitalorgane, anderenorts nicht klassifiziert 

 
 
 
 
 
 

B-[4].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-137 305 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

1-661 185 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-13d 181 Urographie 

5-601 170 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 

3-990 164 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-573 153 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der 

Harnblase 

5-562 112 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung 

8-930 98 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

3-206 83 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 83 Native Computertomographie des Abdomens 

8-132 76 Manipulationen an der Harnblase 

5-585 69 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

3-225 56 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 56 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-572 53 Zystostomie 

8-800 44 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-987 38 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

1-665 34 Diagnostische Ureterorenoskopie 

5-604 32 Radikale Prostatovesikulektomie 

8-110 32 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen 

8-980 32 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-596 31 Andere Harninkontinenzoperationen 

5-570 30 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der Harnblase 

8-543 27 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

1-464 25 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen 

5-550 25 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik und 

ureterorenoskopische Steinentfernung 

8-854 25 Hämodialyse 

5-579 21 Andere Operationen an der Harnblase 

1-693 20 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ 

5-624 20 Orchidopexie 

 
 
 
 
 
 

B-[4].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Sprechstunde 

Kinderurologie KV 

 Kinderurologie (VU08) 

  
Diagnsotik und Therapie 

urologischer 

Erkrankungen bei Kindern 

auf Zuweisung 

niedergelassener 

Urologen oder 

Kinderärzte. 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

  Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane (VU06) 

 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
(VU02) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters (VU04) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems (VU05) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems (VU07) 

 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
(VU12) 

 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
(VU11) 

 Neuro-Urologie (VU09) 

 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 
Harnwegen und Harnblase (VU10) 

 Prostatazentrum (VU17) 

 Schmerztherapie (VU18) 

 Tumorchirurgie (VU13) 

  

Urologische Diagnostik 

bzw. 

Konsiliaruntersuchung auf 

Zuweisung 

niedergelassener 

Urologen. Diagnostik und 

urologische Behandlung 

bei Tumorerkrankungen 

(Durchführung von 

ambulanten 

Chemotherapien). 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

männlichen Genitalorgane (VU06) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters (VU04) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems (VU05) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems (VU07) 

 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03) 

 Kinderurologie (VU08) 

 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
(VU12) 

 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
(VU11) 

 Neuro-Urologie (VU09) 

 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 
Harnwegen und Harnblase (VU10) 

 Prostatazentrum (VU17) 

 Schmerztherapie (VU18) 

 Spezialsprechstunde (VU14) 

 Tumorchirurgie (VU13) 

 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 
(VU19) 

  

 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz   Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane (VU06) 

 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
(VU02) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters (VU04) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems (VU05) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems (VU07) 

 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen 
Nierenkrankheiten (VU01) 

 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03) 

 Kinderurologie (VU08) 

 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
(VU12) 

 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
(VU11) 

 Neuro-Urologie (VU09) 

 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 
Harnwegen und Harnblase (VU10) 

 Prostatazentrum (VU17) 

 Schmerztherapie (VU18) 

 Tumorchirurgie (VU13) 

 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 
(VU19) 

 Urogynäkologie (VG16) 

  

Diagnostik und Therapie 

urologischer 

Erkrankungen bei Kindern. 

Sprechstunde für 

Patienten mit 

Harninkontinenz. 

 
 
 
 
 
 

B-[4].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-640 60 Operationen am Präputium 

1-661 30 Diagnostische Urethrozystoskopie 

8-137 20 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

5-572 4 Zystostomie 

5-636 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens 

5-530 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-580 < 4 Offen chirurgische Urethrotomie und Urethrostomie 

5-630 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici 

5-631 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis 

 
 
 
 
 
 

B-[4].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 



 
 
 

B-[4].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[4].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

6,3 Vollkräfte 0,00475  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,2 Vollkräfte 0,00317  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ60 Urologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  

 
 

B-[4].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 17 Vollkräfte 0,01283  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,4 Vollkräfte 0,00030  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 1,4 Vollkräfte 0,00105  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,2 Vollkräfte 0,00015  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[4].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 



und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[5] Fachabteilung Klinik für Frauenheilkunde 
 
 
 

B-[5].1 Name [Klinik für Frauenheilkunde] 
Klinik für Frauenheilkunde  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2425  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 4211  
Fax: 
0208  / 881  - 4209  
E-Mail: 
stephan.boehmer@eko.de  
Internet: 

http://frauenheilkunde.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med. Böhmer, Stephan Chefarzt 0208 / 881 - 4211 

stephan.boehmer@ek

o.de 

Friederike Becker KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[5].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Frauenheilkunde] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Frauenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren  

 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse 

 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

 

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen 

Tumoren der Brustdrüse 

 

http://frauenheilkunde.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Frauenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VG14 Diagnostik und Therapie von 

nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 

Genitaltraktes 

 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse 

 

VG05 Endoskopische Operationen   

VG06 Gynäkologische Chirurgie  

VG18 Gynäkologische Endokrinologie   

VG07 Inkontinenzchirurgie  

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie  

VR02 Native Sonographie   

VG15 Spezialsprechstunde  

VG16 Urogynäkologie  

 
 
 
 
 
 

B-[5].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].4 Fallzahlen [Klinik für Frauenheilkunde] 
Vollstationäre Fallzahl:  
1622  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[5].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

C50 274 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

D25 90 Leiomyom des Uterus 

N83 86 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

O21 51 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

O20 45 Blutung in der Frühschwangerschaft 

N92 41 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

C51 39 Bösartige Neubildung der Vulva 

D27 39 Gutartige Neubildung des Ovars 

N81 38 Genitalprolaps bei der Frau 

C54 37 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

N39 37 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N70 35 Salpingitis und Oophoritis 

D24 34 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

N80 32 Endometriose 

N84 32 Polyp des weiblichen Genitaltraktes 

R10 32 Bauch- und Beckenschmerzen 

C53 29 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

O03 29 Spontanabort 

C56 28 Bösartige Neubildung des Ovars 

O26 28 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft 

verbunden sind 

N61 27 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

O04 27 Ärztlich eingeleiteter Abort 

D05 26 Carcinoma in situ der Brustdrüse [Mamma] 

O02 26 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 

T81 22 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

N60 20 Gutartige Mammadysplasie [Brustdrüsendysplasie] 

N95 19 Klimakterische Störungen 

N85 16 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen der Zervix 

O00 16 Extrauteringravidität 

T85 15 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

 
 
 
 
 
 

B-[5].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-870 266 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von Mammagewebe 

5-401 201 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-657 151 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

3-100 149 Mammographie 

3-990 135 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

5-683 132 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-672 131 Diagnostische Hysteroskopie 

5-690 131 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-471 120 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

5-651 101 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-653 95 Salpingoovariektomie 

5-681 81 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

5-661 80 Salpingektomie 

8-930 67 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

8-800 66 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-704 65 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 

3-225 59 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-70c 58 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik 

1-650 57 Diagnostische Koloskopie 

3-226 56 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-222 49 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-399 46 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-402 46 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als 

selbständiger Eingriff 

8-542 46 Nicht komplexe Chemotherapie 

5-682 43 Subtotale Uterusexstirpation 

5-543 40 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

5-712 39 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva 

1-661 38 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-469 36 Andere Operationen am Darm 

5-872 36 (Modifizierte radikale) Mastektomie 

 
 
 
 
 
 

B-[5].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Urogynäkologische 

Sprechstunde 

 Inkontinenzchirurgie (VG07) 

 Urogynäkologie (VG16) 

  

Urodynamische Diagnostik 

und 

Inkontinenz-Behandlung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Gynäkologischer 

Ultraschall 

 Diagnostik und Therapie gynäkologischer 
Tumoren (VG08) 

 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

 Spezialsprechstunde (VG15) 

  

Spezielle 

Ultraschalluntersuchungen 

auf Überweisung von 

niedergelassenen 

Fachärzten 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Brust-Sprechstunde 
 Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 
der Brustdrüse (VG02) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 

 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04) 

  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren (VG08) 

 Diagnostik und Therapie von bösartigen 
Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 
der Brustdrüse (VG02) 

 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 

 Endoskopische Operationen (VG05) 

 Gynäkologische Chirurgie (VG06) 

 Inkontinenzchirurgie (VG07) 

 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04) 

 Spezialsprechstunde (VG15) 

 Urogynäkologie (VG16) 

  

 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Onkologische Tagesklinik; 

Dysplasie-Sprechstunde; 

Gynäkologischer 

Ultraschall 

 Diagnostik und Therapie gynäkologischer 
Tumoren (VG08) 

 Diagnostik und Therapie von bösartigen 
Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

 Endoskopische Operationen (VG05) 

 Gynäkologische Chirurgie (VG06) 

 Spezialsprechstunde (VG15) 

  

Weiterführende 

gynäko-onkologische 

Therapie; Weiterführende 

Diagnostik von 

Veränderungen im Bereich 

des Gebärmutterhalses; 

Spezielle 

Ultraschalluntersuchungen 

auf Überweisung von 

niedergelassenen 

Frauenärzten. 

 
 
 
 
 
 

B-[5].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-690 110 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-672 64 Diagnostische Hysteroskopie 

5-671 28 Konisation der Cervix uteri 

1-471 16 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

1-694 5 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-711 5 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

5-751 < 4 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio] 

5-881 < 4 Inzision der Mamma 

8-100 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

 
 
 
 
 
 

B-[5].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[5].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[5].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 



 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

8,7 Vollkräfte 0,00536  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,7 Vollkräfte 0,00289  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe   

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Gynäkologische Onkologie 

 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

 

 
 
 

B-[5].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 21,3 Vollkräfte 0,01313  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 1,5 Vollkräfte 0,00092  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0,8 Vollkräfte 0,00049  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,2 Vollkräfte 0,00012  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care  Fachweiterbildung zur Breast care nurse 

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[5].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[6] Fachabteilung Klinik für Geburtshilfe 
 
 
 

B-[6].1 Name [Klinik für Geburtshilfe] 
Klinik für Geburtshilfe  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2500  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 4175  
Fax: 
0208  / 881  - 4209  
E-Mail: 
stephan.boehmer@eko.de  
Internet: 

http://geburtshilfe.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med. Böhmer, Stephan Chefarzt 0208 / 881 - 4175 

stephan.boehmer@ek

o.de 

Friederike Becker KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[6].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Geburtshilfe] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG19 Ambulante Entbindung  

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften  

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Geburt und 

des Wochenbettes 

 

VG12 Geburtshilfliche Operationen  

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie  

VG15 Spezialsprechstunde  

 
 

http://geburtshilfe.eko.de/


 
 
 
 

B-[6].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].4 Fallzahlen [Klinik für Geburtshilfe] 
Vollstationäre Fallzahl:  
2752  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[6].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

Z38 894 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

O70 360 Dammriss unter der Geburt 

O68 166 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] [fetaler 

Gefahrenzustand] 

O71 159 Sonstige Verletzungen unter der Geburt 

O34 152 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenorgane 

O80 103 Spontangeburt eines Einlings 

O42 93 Vorzeitiger Blasensprung 

O26 80 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft 

verbunden sind 

O99 78 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch 

Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

O64 75 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Feten 

O69 56 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurkomplikationen 

O36 55 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikationen beim Feten 

O47 52 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 

O60 41 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

O72 34 Postpartale Blutung 

O65 33 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens 

O14 31 Präeklampsie 

O46 23 Präpartale Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

O62 23 Abnorme Wehentätigkeit 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

O41 22 Sonstige Veränderungen des Fruchtwassers und der Eihäute 

O82 19 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea] 

O23 15 Infektionen des Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft 

O24 14 Diabetes mellitus in der Schwangerschaft 

O73 13 Retention der Plazenta und der Eihäute ohne Blutung 

O21 11 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

O30 11 Mehrlingsschwangerschaft 

O13 10 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie] 

O12 8 Gestationsödeme und Gestationsproteinurie [schwangerschaftsinduziert] ohne Hypertonie 

O44 8 Placenta praevia 

O48 8 Übertragene Schwangerschaft 

 
 
 
 
 
 

B-[6].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

9-262 903 Postpartale Versorgung des Neugeborenen 

9-260 769 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

5-758 730 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss] 

5-749 564 Andere Sectio caesarea 

8-910 472 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

9-261 176 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

5-730 173 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

5-728 130 Vakuumentbindung 

8-515 72 Partus mit Manualhilfe 

9-500 60 Patientenschulung 

5-738 58 Episiotomie und Naht 

5-756 49 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

5-663 41 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation] 

5-740 15 Klassische Sectio caesarea 

8-930 13 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

8-800 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-727 11 Spontane und vaginale operative Entbindung bei Beckenendlage 

9-280 11 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt 

5-674 6 Rekonstruktion der Cervix uteri in der Gravidität 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-690 6 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

5-741 5 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal 

3-800 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

5-279 4 Andere Operationen am Mund 

5-679 4 Andere Operationen an der Cervix uteri 

8-137 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-980 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

1-632 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-578 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase 

5-725 < 4 Extraktion bei Beckenendlage 

 
 
 
 
 
 

B-[6].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ultraschalldiagnostik, 

Geburtsplanungsgepräche

, 

Schwangerschaftbetreuun

g KV 

 Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

 Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 

  

Vorgeburtliche 

Ultraschalldiagnostik; 

Chorionzottenbiopsie; 

Cordozentese; Klärung 

von Fragestellungen zum 

fetalen 

Missbildungsausschluss 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

 Geburtshilfliche Operationen (VG12) 

 Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 

  

 

AM07 Privatambulanz Ultraschall-Diagnostik; 

Geburtsplanungsgespräch

e; 

Schwangerschaftsbetreuu

ng 

 Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 

 Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 

  

Vorgeburtliche 

Ultraschalldiagnostik; 

Klärung von 

Fragestellungen zum 

fetalen 

Missbildungsausschluss 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Beratung über spezielle 

Fragestellungen von 

Schwangeren mit 

Diabetes 

 Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

 Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 

  

 



 
 
 
 
 
 

B-[6].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-690 110 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-672 64 Diagnostische Hysteroskopie 

5-671 28 Konisation der Cervix uteri 

1-471 16 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

1-694 5 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-711 5 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

5-751 < 4 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio] 

5-881 < 4 Inzision der Mamma 

8-100 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

 
 
 
 
 
 

B-[6].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[6].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[6].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

8,7 Vollkräfte 0,00316  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,7 Vollkräfte 0,00170  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 



Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe   

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

 

 
 
 

B-[6].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 7,2 Vollkräfte 0,00261  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 13,5 Vollkräfte 0,00490  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,4 Vollkräfte 0,00014  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 3,2 Vollkräfte 0,00116  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 13 Personen 0,00472  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[6].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[7] Fachabteilung Klinik für Kardiologie und Angiologie 
 
 
 

B-[7].1 Name [Klinik für Kardiologie und Angiologie] 
Klinik für Kardiologie und Angiologie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0300  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 3161  
Fax: 
0208  / 881  - 3162  
E-Mail: 
Georg.Horstick@eko.de  
Internet: 

http://kardiologie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. Horstick, Georg Chefarzt 0208 / 881 - 3161 

georg.horstick@eko.d

e 

Mechthild 

Borzyskowski 

KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[7].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Kardiologie und Angiologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kardiologie und Angiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VC06 Defibrillatoreingriffe  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 

Lungenkreislaufes 

 

VI31 Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen 

 

http://kardiologie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kardiologie und Angiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten  

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VI17 Diagnostik und Therapie von 

rheumatologischen Erkrankungen 

bei Vasculitis 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 

der Herzkrankheit 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Erkrankungen 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Krankheiten 

 

VR04 Duplexsonographie   

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie   

VI34 Elektrophysiologie  

VI20 Intensivmedizin  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), 

Spezialverfahren 

 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VI27 Spezialsprechstunde  

VI42 Transfusionsmedizin  

 
 
 
 
 
 

B-[7].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[7].4 Fallzahlen [Klinik für Kardiologie und Angiologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
3360  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 



B-[7].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I20 716 Angina pectoris 

I21 427 Akuter Myokardinfarkt 

I48 342 Vorhofflattern und Vorhofflimmern 

I50 291 Herzinsuffizienz 

I25 230 Chronische ischämische Herzkrankheit 

I10 181 Essentielle (primäre) Hypertonie 

R07 177 Hals- und Brustschmerzen 

I11 90 Hypertensive Herzkrankheit 

I47 79 Paroxysmale Tachykardie 

I35 78 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

R55 77 Synkope und Kollaps 

I49 72 Sonstige kardiale Arrhythmien 

R00 48 Störungen des Herzschlages 

I44 47 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 

I26 34 Lungenembolie 

T82 33 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

I42 30 Kardiomyopathie 

R42 30 Schwindel und Taumel 

Z45 26 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen Gerätes 

J44 24 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

I95 23 Hypotonie 

J18 17 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

M54 17 Rückenschmerzen 

I34 15 Nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten 

I70 13 Atherosklerose 

I46 12 Herzstillstand 

J22 9 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

K29 9 Gastritis und Duodenitis 

R06 8 Störungen der Atmung 

T75 7 Schäden durch sonstige äußere Ursachen 

 
 
 
 
 
 

B-[7].6 Prozeduren nach OPS 
 



 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-275 2210 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

8-930 1359 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

1-279 1352 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen 

8-837 1344 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

8-83b 1245 Zusatzinformationen zu Materialien 

8-980 441 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-605 427 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

1-710 373 Ganzkörperplethysmographie 

3-052 335 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

1-266 299 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

3-990 296 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

3-607 257 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

8-640 207 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

3-222 183 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-377 178 Implantation eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

8-854 169 Hämodialyse 

1-273 161 Rechtsherz-Katheteruntersuchung 

1-632 158 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-031 149 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie 

3-200 138 Native Computertomographie des Schädels 

8-831 125 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-440 106 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-800 105 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-771 97 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

1-265 94 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt 

8-835 92 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie 

8-903 85 (Analgo-)Sedierung 

8-701 81 Einfache endotracheale Intubation 

3-225 76 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-620 73 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

 
 
 
 
 
 

B-[7].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

  Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

 Elektrophysiologie (VI34) 

  

Kardiologische 

Sprechstunde 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Schrittmacher-Ambulanz 
 Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen (VI31) 

 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01) 

 Elektrophysiologie (VI34) 

  

Klärung spezieller 

Fragestellung zur Funktion 

von Schrittmachern und 

Defibrillatoren. 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

 Elektrophysiologie (VI34) 

 Intensivmedizin (VI20) 

 Spezialsprechstunde (VI27) 

  

 

AM07 Privatambulanz Kardiologische 

Sprechstunde 

 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

 Elektrophysiologie (VI34) 

  

Spezielle Untersuchungen 

und Behandlungen nach 

Zuweisung durch 

niedergelassene 

Kardiologen 

(Arteriographien, 

Rechtsherzkatheter, 

Ultraschall des Herzens). 

AM07 Privatambulanz Schrittmacher-Ambulanz 
 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

 Elektrophysiologie (VI34) 

  

Klärung spezieller 

Fragestellung zur Funktion 

von Schrittmachern und 

Defibrillatoren. 

 
 
 
 



 
 

B-[7].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-275 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

 
 
 
 
 
 

B-[7].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[7].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[7].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

15,3 Vollkräfte 0,00455  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

13,1 Vollkräfte 0,00389  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin   

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

 
 

B-[7].10.2 Pflegepersonal 



 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 32,7 Vollkräfte 0,00973  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,3 Vollkräfte 0,00008  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,1 Vollkräfte 0,00002  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 3,1 Vollkräfte 0,00092  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[7].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[8] Fachabteilung Klinik für Innere Medizin 
 
 
 

B-[8].1 Name [Klinik für Innere Medizin] 
Klinik für Innere Medizin  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0100  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1211  
Fax: 
0208  / 881  - 1207  
E-Mail: 
Joerg.Lueder@eko.de  
Internet: 

http://innere.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. Lueder, Joerg Kommissarische 

Leitung 

0208 / 881 - 1211 

joerg.lueder@eko.de 

Andrea Zahn KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[8].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Innere Medizin] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) 

 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI30 Diagnostik und Therapie von 

Autoimmunerkrankungen 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  

 

http://innere.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge 

 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Leber, der Galle und des Pankreas  

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Darmausgangs 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI33 Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 

Erkrankungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 

parasitären Krankheiten 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Pleura 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Venen, der Lymphgefäße und der 

Lymphknoten 

 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Peritoneums 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 

Erkrankungen 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von 

rheumatologischen Erkrankungen 

 

VI32 Diagnostik und Therapie von 

Schlafstörungen/Schlafmedizin 

 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VN01 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Erkrankungen 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Krankheiten 

 

VI35 Endoskopie  

VR06 Endosonographie   

VI20 Intensivmedizin  



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VR02 Native Sonographie   

VI37 Onkologische Tagesklinik  

VI38 Palliativmedizin  

VI39 Physikalische Therapie  

VN22 Schlafmedizin  

VI27 Spezialsprechstunde  

VI42 Transfusionsmedizin in Kooperation mit dem Labor 

 
 
 
 
 
 

B-[8].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[8].4 Fallzahlen [Klinik für Innere Medizin] 
Vollstationäre Fallzahl:  
2126  
Teilstationäre Fallzahl:  
128  
Kommentar / Erläuterung:  
Teilstationäre Leistung: Schlaflabor  
 
 
 
 

B-[8].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

C18 173 Bösartige Neubildung des Kolons 

K29 154 Gastritis und Duodenitis 

J44 127 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J18 98 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

A09 62 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher 

bezeichneten Ursprungs 

C16 61 Bösartige Neubildung des Magens 

I10 61 Essentielle (primäre) Hypertonie 

C25 60 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C34 58 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

E11 54 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

C20 37 Bösartige Neubildung des Rektums 

I50 36 Herzinsuffizienz 

C83 34 Nicht follikuläres Lymphom 

K85 33 Akute Pankreatitis 

K80 30 Cholelithiasis 

D50 28 Eisenmangelanämie 

A04 26 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

C85 26 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

N39 26 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

K25 24 Ulcus ventriculi 

C15 21 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

R10 21 Bauch- und Beckenschmerzen 

K57 20 Divertikulose des Darmes 

I95 18 Hypotonie 

R55 17 Synkope und Kollaps 

A08 16 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

C80 16 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

K26 16 Ulcus duodeni 

K70 15 Alkoholische Leberkrankheit 

R42 15 Schwindel und Taumel 

 
 
 
 
 
 

B-[8].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-632 624 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-440 516 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

3-990 501 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

8-543 391 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

8-903 288 (Analgo-)Sedierung 

8-900 276 Intravenöse Anästhesie 

8-930 261 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

8-800 223 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-225 221 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-226 205 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

1-650 202 Diagnostische Koloskopie 

1-710 201 Ganzkörperplethysmographie 

3-222 191 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-980 132 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

9-500 106 Patientenschulung 

3-200 103 Native Computertomographie des Schädels 

1-620 96 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

8-542 89 Nicht komplexe Chemotherapie 

1-444 86 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

6-001 73 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

8-854 68 Hämodialyse 

8-831 62 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-399 61 Andere Operationen an Blutgefäßen 

3-220 59 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-825 56 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-424 52 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

5-513 47 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

3-804 46 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

8-152 42 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-987 42 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

 
 
 
 
 
 

B-[8].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Hämatologisch-onkologisc

he Ambulanz; 

onkologische Tagesklinik 

 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

 Onkologische Tagesklinik (VI37) 

  

 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz 
 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 

 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

 Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 

 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas (VI14) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

 Diagnostik und Therapie von 
Gerinnungsstörungen (VI33) 

 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 
parasitären Krankheiten (VI19) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren (VI04) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
(VI05) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums (VI13) 

 Diagnostik und Therapie von 
Nierenerkrankungen (VI08) 

 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

 Diagnostik und Therapie von 
Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32) 

 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten (VI06) 

 Elektrophysiologie (VI34) 

 Endoskopie (VI35) 

 Intensivmedizin (VI20) 

 Palliativmedizin (VI38) 

 Physikalische Therapie (VI39) 

 Schmerztherapie (VI40) 

 Transfusionsmedizin (VI42) 

  

 

AM07 Privatambulanz Endoskopische Diagnostik 

und Therapie; 

Gastroenterologische 

Funktionsdiagnostik  

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas (VI14) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

 Endoskopie (VI35) 

  

 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

Endoskopische Diagnostik 

und Therapie; 

Gastroenterologische 

Funktionsdiagnostik 

 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas (VI14) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

 Endoskopie (VI35) 

  

 



 
 
 
 
 
 

B-[8].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-650 128 Diagnostische Koloskopie 

1-444 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-642 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 

 
 
 
 
 
 

B-[8].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[8].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[8].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

8,3 Vollkräfte 0,00390  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

5,1 Vollkräfte 0,00239  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin   

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und 

Onkologie 

 



Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF03 Allergologie  

ZF07 Diabetologie Ermächtigung über die Ärztkammer 12 Monate; in Kooperation mit 

Niedergelassenem 18 Monate 

ZF09 Geriatrie  

ZF11 Hämostaseologie In Zusammenarbeit mit der Klinik für Laboratoriumsmedizin 

ZF14 Infektiologie  

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  

ZF27 Naturheilverfahren Orthomolekulare Therapie 

ZF28 Notfallmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

ZF39 Schlafmedizin  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

 
 

B-[8].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 28,4 Vollkräfte 0,01335  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 2,2 Vollkräfte 0,00103  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0,8 Vollkräfte 0,00037  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[8].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 



 
 



 

B-[9] Fachabteilung Klinik für Geriatrie 
 
 
 

B-[9].1 Name [Klinik für Geriatrie] 
Klinik für Geriatrie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0200  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1311  
Fax: 
0208  / 881  - 1319  
E-Mail: 
xaver.suenkeler@eko.de  
Internet: 

http://geriatrie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. Sünkeler, Xaver Chefarzt 0208 / 881 - 1311 

xaver.suenkeler@eko

.de 

Christel Hallerbach KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[9].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Geriatrie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Geriatrie 

Kommentar / Erläuterung 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) 

 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen 

Krankheiten des Nervensystems 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

http://geriatrie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Geriatrie 

Kommentar / Erläuterung 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 

 

VI33 Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen 

 

VP10 Diagnostik und Therapie von 

gerontopsychiatrischen Störungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 

parasitären Krankheiten 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Pleura 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Venen, der Lymphgefäße und der 

Lymphknoten 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VI17 Diagnostik und Therapie von 

rheumatologischen Erkrankungen 

 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

neurovaskulären Erkrankungen 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Erkrankungen 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Krankheiten 

 

VI35 Endoskopie  

VI44 Geriatrische Tagesklinik  

VR02 Native Sonographie   

VN21 Neurologische Frührehabilitation  

VI39 Physikalische Therapie  

 
 
 



 
 
 

B-[9].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[9].4 Fallzahlen [Klinik für Geriatrie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
1133  
Teilstationäre Fallzahl:  
128  
Kommentar / Erläuterung:  
Teilstationäre Leistung: Geriatrische Tagesklinik  
 
 
 
 

B-[9].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

R26 159 Störungen des Ganges und der Mobilität 

I50 86 Herzinsuffizienz 

S72 60 Fraktur des Femurs 

E86 53 Volumenmangel 

N39 49 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

J18 39 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

I63 37 Hirninfarkt 

R29 34 Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-Skelett-System betreffen 

J44 32 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K29 32 Gastritis und Duodenitis 

I10 24 Essentielle (primäre) Hypertonie 

S32 23 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

A09 21 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher 

bezeichneten Ursprungs 

R55 21 Synkope und Kollaps 

F05 17 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

J22 17 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

I21 14 Akuter Myokardinfarkt 

E11 13 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

J15 13 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

J69 13 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S22 13 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

A04 10 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

S42 10 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

A41 9 Sonstige Sepsis 

I70 9 Atherosklerose 

I95 9 Hypotonie 

S06 9 Intrakranielle Verletzung 

G30 8 Alzheimer-Krankheit 

I48 8 Vorhofflattern und Vorhofflimmern 

J20 8 Akute Bronchitis 

 
 
 
 
 
 

B-[9].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-550 770 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 

3-200 461 Native Computertomographie des Schädels 

3-990 331 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

9-200 315 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-632 280 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-930 168 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

1-440 166 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-800 138 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-220 126 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-903 95 (Analgo-)Sedierung 

3-203 84 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-980 83 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-900 79 Intravenöse Anästhesie 

3-225 76 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 76 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-987 73 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-206 69 Native Computertomographie des Beckens 

3-222 64 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

1-207 46 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-650 41 Diagnostische Koloskopie 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-790 39 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

8-831 37 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-854 37 Hämodialyse 

5-820 32 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

3-205 28 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-207 25 Native Computertomographie des Abdomens 

9-320 23 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der Stimme und 

des Schluckens 

1-275 21 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

8-771 21 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-390 19 Lagerungsbehandlung 

 
 
 
 
 
 

B-[9].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Geriatrische Ambulanz 
 Diagnostik und Therapie von degenerativen 

Krankheiten des Nervensystems (VN12) 

 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen (VN19) 

 Diagnostik und Therapie von 
gerontopsychiatrischen Störungen (VP10) 

 Diagnostik und Therapie von malignen 
Erkrankungen des Gehirns (VN06) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
neurovaskulären Erkrankungen (VN02) 

 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, 
die vorwiegend das Zentralnervensystem 
betreffen (VN10) 

 Diagnostik und Therapie von zerebraler 
Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
(VN17) 

  

 

 
 
 
 
 
 

B-[9].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[9].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 



nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[9].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[9].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

5,4 Vollkräfte 0,00476  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

3,2 Vollkräfte 0,00282  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin  3 Jahre common trunk 

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF09 Geriatrie  

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  

 
 

B-[9].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 22,1 Vollkräfte 0,01950  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 3 Vollkräfte 0,00264  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 2,3 Vollkräfte 0,00203  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 7,8 Vollkräfte 0,00688  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP07 Geriatrie   

ZP08 Kinästhetik  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  



 
 

B-[9].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[10] Fachabteilung Klinik für Kinder und Jugendliche 
 
 
 

B-[10].1 Name [Klinik für Kinder und Jugendliche] 
Klinik für Kinder und Jugendliche  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1000  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 4221  
Fax: 
0208  / 881  - 4225  
E-Mail: 
peter.beyer@eko.de  
Internet: 

http://paediatrie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Priv. Doz. Dr. med. Beyer, Peter Chefarzt 0208 / 881 - 4221 

peter.beyer@eko.de 

Susanne Ulrich KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[10].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Kinder und Jugendliche] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinder und Jugendliche 

Kommentar / Erläuterung 

VK00 Diabetesschulung  

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler 

Anomalien  

 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller 

Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 

Neugeborener 

 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

 

http://paediatrie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinder und Jugendliche 

Kommentar / Erläuterung 

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Erkrankungen der endokrinen Drüsen 

(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, 

Diabetes) 

 

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas  

 

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes  

 

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Gefäßerkrankungen  

 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Herzerkrankungen  

 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neurologischen Erkrankungen 

In Kooperation mit dem SPZ 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neurometabolischen/neurodegenerativen 

Erkrankungen 

In Kooperation mit dem SPZ 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neuromuskulären Erkrankungen 

In Kooperation mit dem SPZ 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

pädiatrischen Nierenerkrankungen 

 

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Stoffwechselerkrankungen 

 

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VP08 Diagnostik und Therapie von 

Entwicklungsstörungen 

in Kooperation mit dem SPZ 

 

VK26 Diagnostik und Therapie von 

Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 

Kleinkindes- und Schulalter 

in Kooperation mit dem SPZ 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

ZNS-Erkrankungen 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Hirnhäute 

 

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen 

Krankheiten und Bewegungsstörungen 

 

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der 

oberen Atemwege 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinder und Jugendliche 

Kommentar / Erläuterung 

VP07 Diagnostik und Therapie von 

Intelligenzstörungen 

in Kooperation mit dem SPZ 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Nerven, der Nervenwurzeln und des 

Nervenplexus  

in Kooperation mit dem SPZ 

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

äußeren Ohres 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Innenohres 

 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Mittelohres und des Warzenfortsatzes  

 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, 

Belastungs- und somatoformen Störungen 

in Kooperation mit dem SPZ 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- 

und Verhaltensstörungen 

in Kooperation mit dem SPZ 

VK27 Diagnostik und Therapie von 

psychosomatischen Störungen des Kindes 

in Kooperation mit dem SPZ 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 

Störungen oder perinatal erworbenen 

Erkrankungen 

 

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und 

emotionalen Störungen mit Beginn in der 

Kindheit und Jugend 

in Kooperation mit dem SPZ 

VP05 Diagnostik und Therapie von 

Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen 

Störungen und Faktoren 

 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie   

VK32 Kindertraumatologie  

VR02 Native Sonographie   

VK36 Neonatologie  

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin  

VK25 Neugeborenenscreening  

VK34 Neuropädiatrie in Kooperation mit dem SPZ 

VK28 Pädiatrische Psychologie in Kooperation mit dme SPZ 

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im 

Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten 

und Frauenärztinnen 

 

VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinder und Jugendliche 

Kommentar / Erläuterung 

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum  

VK29 Spezialsprechstunde  

VK23 Versorgung von Mehrlingen  

 
 
 
 
 
 

B-[10].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[10].4 Fallzahlen [Klinik für Kinder und Jugendliche] 
Vollstationäre Fallzahl:  
2348  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[10].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

A09 174 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher 

bezeichneten Ursprungs 

P07 174 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, 

anderenorts nicht klassifiziert 

J20 124 Akute Bronchitis 

J18 117 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

P59 95 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

P02 80 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Komplikationen von Plazenta, Nabelschnur und 

Eihäuten 

R55 70 Synkope und Kollaps 

S00 65 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

A08 64 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

Z03 62 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

R06 57 Störungen der Atmung 

J06 52 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der oberen 

Atemwege 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

R56 51 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert 

G40 43 Epilepsie 

E10 40 Primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-1-Diabetes] 

J03 40 Akute Tonsillitis 

Z83 37 Andere spezifische Krankheiten in der Familienanamnese 

F10 32 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

J15 29 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

R07 25 Hals- und Brustschmerzen 

B99 24 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

P70 22 Transitorische Störungen des Kohlenhydratstoffwechsels, die für den Feten und das Neugeborene 

spezifisch sind 

N10 20 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

P22 20 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen 

N39 17 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

J12 16 Viruspneumonie, anderenorts nicht klassifiziert 

K29 16 Gastritis und Duodenitis 

R10 16 Bauch- und Beckenschmerzen 

P28 15 Sonstige Störungen der Atmung mit Ursprung in der Perinatalperiode 

R42 15 Schwindel und Taumel 

 
 
 
 
 
 

B-[10].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-930 556 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

9-262 500 Postpartale Versorgung des Neugeborenen 

8-560 209 Lichttherapie 

8-010 173 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei Neugeborenen 

1-208 149 Registrierung evozierter Potentiale 

8-711 122 Maschinelle Beatmung bei Neugeborenen und Säuglingen 

1-207 117 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-791 94 Kardiorespiratorische Polygraphie 

1-790 51 Kardiorespiratorische Polysomnographie 

8-390 49 Lagerungsbehandlung 

8-700 43 Offenhalten der oberen Atemwege 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-831 37 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-800 36 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-800 34 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

6-003 32 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

8-701 31 Einfache endotracheale Intubation 

8-720 28 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen 

8-811 25 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen 

8-706 23 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-714 16 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen 

1-204 15 Untersuchung des Liquorsystems 

8-984 14 Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus 

1-797 12 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung 

5-915 12 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-810 12 Transfusion von Plasma und Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen 

9-500 12 Patientenschulung 

5-530 10 Verschluss einer Hernia inguinalis 

3-820 9 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-98d 9 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur) 

8-015 8 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung 

 
 
 
 
 
 

B-[10].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM12 Ambulanz im Rahmen eines 

Vertrages zur Integrierten 

Versorgung nach § 140b SGB V 

   



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Diabeteszentrum; 

Kinderkardiologische 

Sprechstunde; 

Endokrinologische 

Sprechstunde; 

Gastroenterologische 

Sprechstunde; 

Pneumologieund 

Allergologie; 

Nierensprechstunde; 

Ultraschallsprechstunde 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
(VK08) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der endokrinen Drüsen 
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, 
Diabetes) (VK05) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas (VK07) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (VK06) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Herzerkrankungen (VK01) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
pädiatrischen Nierenerkrankungen (VK04) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Stoffwechselerkrankungen (VK15) 

 Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13) 

 Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 
Kleinkindes- und Schulalter (VK26) 

 Diagnostik und Therapie von 
Nierenerkrankungen im Kindesalter (VK00) 

 Neugeborenenscreening (VK25) 

 Spezialsprechstunde (VK29) 

  

 

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM07 Privatambulanz Endokrinologische 

Sprechstunde; 

Kinderkardiologische 

Sprechstunde; 

Diabeteszentrum; 

Nierensprechstunde; 

Gastroenterologische 

Sprechstunde; 

Pneumologie und 

Allergologie; 

Ultraschallsprechstunde 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der endokrinen Drüsen 
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, 
Diabetes) (VK05) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas (VK07) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (VK06) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Herzerkrankungen (VK01) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
pädiatrischen Nierenerkrankungen (VK04) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Stoffwechselerkrankungen (VK15) 

 Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13) 

 Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 
Kleinkindes- und Schulalter (VK26) 

 Diagnostik und Therapie von 
Nierenerkrankungen im Kindesalter (VK00) 

 Spezialsprechstunde (VK29) 

  

 

 
 
 
 
 
 

B-[10].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[10].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 



 
 
 
 

B-[10].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[10].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

23,1 Vollkräfte 0,00983  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

9,6 Vollkräfte 0,00408  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin  

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF07 Diabetologie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF16 Kinder-Endokrinologie und -Diabetologie  

ZF17 Kinder-Gastroenterologie  

ZF20 Kinder-Pneumologie  

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden –  

 
 

B-[10].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 2,7 Vollkräfte 0,00114  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 42,9 Vollkräfte 0,01827  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 1 Vollkräfte 0,00042  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 2,3 Vollkräfte 0,00097  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

PQ08 Operationsdienst  

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege   

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[10].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[11] Fachabteilung Klinik für Kinderchirurgie 
 
 
 

B-[11].1 Name [Klinik für Kinderchirurgie] 
Klinik für Kinderchirurgie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1300  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1251  
Fax: 
0208  / 881  - 1259  
E-Mail: 
buelent.engec@eko.de  
Internet: 

http://kinderchirurgie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Med. Dr. (TR) Engec, Bülent Chefarzt 0208 / 881 - 1551 

buelent.engec@eko.d

e 

Ute Gulich KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[11].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Kinderchirurgie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinderchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 

Rückenmark 

 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VC31 Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 

Störungen oder perinatal erworbenen 

Erkrankungen 

 

http://kinderchirurgie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinderchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Verletzungen 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Hüfte und des Oberschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Knöchelregion und des Fußes 

 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Schulter und des Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Ellenbogens und des Unterarmes 

 

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Handgelenkes und der Hand 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Knies und des Unterschenkels 

 

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes 

 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax 

 

VR04 Duplexsonographie   

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VK31 Kinderchirurgie  

VK32 Kindertraumatologie  

VU08 Kinderurologie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernung  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VR02 Native Sonographie   

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin  

VC20 Nierenchirurgie Nierenbeckenplastik etc. 

VC71 Notfallmedizin  

VC62 Portimplantation  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

VC14 Speiseröhrenchirurgie  

VC58 Spezialsprechstunde  



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinderchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik  

VC69 Verbrennungschirurgie  

 
 
 
 
 
 

B-[11].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[11].4 Fallzahlen [Klinik für Kinderchirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
1320  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[11].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S06 225 Intrakranielle Verletzung 

I88 122 Unspezifische Lymphadenitis 

K40 66 Hernia inguinalis 

Q53 63 Nondescensus testis 

S52 58 Fraktur des Unterarmes 

D18 51 Hämangiom und Lymphangiom 

K35 51 Akute Appendizitis 

N45 34 Orchitis und Epididymitis 

L02 26 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

Q54 25 Hypospadie 

L03 24 Phlegmone 

M12 23 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien 

S42 22 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S82 19 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

K59 17 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

R10 17 Bauch- und Beckenschmerzen 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

Q18 14 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des Halses 

Q62 13 Angeborene obstruktive Defekte des Nierenbeckens und angeborene Fehlbildungen des Ureters 

Q64 13 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Harnsystems 

K36 12 Sonstige Appendizitis 

K61 12 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

K62 11 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

S36 11 Verletzung von intraabdominalen Organen 

A09 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher 

bezeichneten Ursprungs 

N39 10 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

K52 9 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K56 9 Paralytischer Ileus und mechanischer Ileus ohne Hernie 

N44 9 Hodentorsion und Hydatidentorsion 

Q17 8 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Ohres 

T22 8 Verbrennung oder Verätzung der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk und Hand 

 
 
 
 
 
 

B-[11].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-930 305 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

8-121 234 Darmspülung 

5-530 118 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-790 77 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-921 66 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut 

und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen 

5-470 65 Appendektomie 

5-915 60 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-631 46 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-894 34 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-640 31 Operationen am Präputium 

5-892 29 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-469 26 Andere Operationen am Darm 

5-581 25 Plastische Meatotomie der Urethra 

5-624 18 Orchidopexie 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-429 17 Andere Operationen am Ösophagus 

5-499 17 Andere Operationen am Anus 

8-191 17 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

1-631 16 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

5-645 16 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie 

8-200 16 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

5-793 14 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-896 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut 

und Unterhaut 

1-444 12 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

8-390 12 Lagerungsbehandlung 

1-336 11 Harnröhrenkalibrierung 

1-654 11 Diagnostische Rektoskopie 

1-440 10 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

5-572 10 Zystostomie 

1-694 9 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-491 9 Operative Behandlung von Analfisteln 

 
 
 
 
 
 

B-[11].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM06 Bestimmung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116b SGB 

V 

  Diagnostik und Therapie von Patienten und 
Patientinnen mit Kurzdarmsyndrom (LK27) 

 Diagnostik und Versorgung von Patienten und 
Patientinnen mit Fehlbildungen, angeborenen 
Skelettsystemfehlbildungen (LK05) 

  

 

AM09 D-Arzt-/Berufsgenossenschaftlic

he Ambulanz 

   

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Hydrocephalus- und 

Myelomingocelen-Sprechs

tunde; 

Ösophagus-Sprechstunde; 

Urodynamik; 

Gastroenterologie und 

Proktologie 

 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 
Rückenmark (VC46) 

 Diagnostik und Therapie spezieller 
Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 
Neugeborener (VK22) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (VK06) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 
Störungen oder perinatal erworbenen 
Erkrankungen (VK20) 

 Kinderurologie (VU08) 

 Spezialsprechstunde (VK29) 

 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 
(VU19) 

  

 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h) Kinder-Ambulanz   

AM07 Privatambulanz Hämangiom-Sprechstunde

; Hydrocephaslus- und 

Myelomeningocelen-Sprec

hstunde; 

Ösophagus-Sprechstunde; 

Gastrologie und 

Proktologie; Urodynamik 

 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 
Rückenmark (VC46) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (VK06) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 
Störungen oder perinatal erworbenen 
Erkrankungen (VK20) 

 Kinderurologie (VU08) 

 Spezialsprechstunde (VK29) 

 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 
(VU19) 

  

 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

   

 
 
 
 
 
 

B-[11].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-640 161 Operationen am Präputium 

5-787 39 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-631 4 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-259 < 4 Andere Operationen an der Zunge 

5-534 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-535 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-849 < 4 Andere Operationen an der Hand 

8-200 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

 
 
 
 
 
 

B-[11].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 



B-[11].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[11].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

6,8 Vollkräfte 0,00515  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

6,3 Vollkräfte 0,00477  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ09 Kinderchirurgie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  

 
 

B-[11].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 3 Vollkräfte 0,00227  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 12,6 Vollkräfte 0,00954  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,5 Vollkräfte 0,00037  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 1,1 Vollkräfte 0,00083  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,1 Vollkräfte 0,00007  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege   

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[11].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[12] Fachabteilung Sozialpädiatrisches Zentrum und 

Kinderneurologie 
 
 
 

B-[12].1 Name [Sozialpädiatrisches Zentrum und Kinderneurologie] 
Sozialpädiatrisches Zentrum und Kinderneurologie  
Art der Abteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3700  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1390  
Fax: 
0208  / 881  - 1409  
E-Mail: 
joachim.opp@eko.de  
Internet: 

http://spz.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med. Opp, Joachim Chefarzt 0208 / 881 - 1390 

joachim.opp@eko.de 

Susanne Hueting KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[12].2 Medizinische Leistungsangebote [Sozialpädiatrisches Zentrum und 

Kinderneurologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Sozialpädiatrisches Zentrum und 

Kinderneurologie 

Kommentar / Erläuterung 

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler 

Anomalien  

 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller 

Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 

Neugeborener 

 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neurologischen Erkrankungen 

 

http://spz.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Sozialpädiatrisches Zentrum und 

Kinderneurologie 

Kommentar / Erläuterung 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neurometabolischen/neurodegenerativen 

Erkrankungen 

 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neuromuskulären Erkrankungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VP08 Diagnostik und Therapie von 

Entwicklungsstörungen 

 

VK26 Diagnostik und Therapie von 

Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 

Kleinkindes- und Schulalter 

 

VP07 Diagnostik und Therapie von 

Intelligenzstörungen 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- 

und Verhaltensstörungen 

 

VK27 Diagnostik und Therapie von 

psychosomatischen Störungen des Kindes 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 

Störungen oder perinatal erworbenen 

Erkrankungen 

 

VK34 Neuropädiatrie  

VK28 Pädiatrische Psychologie  

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum  

 
 
 
 
 
 

B-[12].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[12].4 Fallzahlen [Sozialpädiatrisches Zentrum und Kinderneurologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
Kommentar / Erläuterung:  
Keine bettenführende Klinik  
 



 
 
 

B-[12].5 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[12].6 Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[12].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Sozialpädiatrische 

Ambulanz 

 Diagnostik und Therapie chromosomaler 
Anomalien (VK21) 

 Diagnostik und Therapie spezieller 
Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 
Neugeborener (VK22) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurologischen Erkrankungen (VK16) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurometabolischen/neurodegenerativen 
Erkrankungen (VK18) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neuromuskulären Erkrankungen (VK17) 

 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
(VN05) 

 Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 
Kleinkindes- und Schulalter (VK26) 

 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen 
Störungen des Kindes (VK27) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 
Störungen oder perinatal erworbenen 
Erkrankungen (VK20) 

 Neuropädiatrie (VK34) 

 Pädiatrische Psychologie (VK28) 

 Sozialpädiatrisches Zentrum (VK35) 

  

Das Sozialpädiatrische 

Zentrum arbeitet an zwei 

Standorten: Evang. KH 

Oberhausen und 

Mülheim/Ruhr 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Sozialpädiatrische 

Ambulanz 

 Diagnostik und Therapie chromosomaler 
Anomalien (VK21) 

 Diagnostik und Therapie spezieller 
Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 
Neugeborener (VK22) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurologischen Erkrankungen (VK16) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurometabolischen/neurodegenerativen 
Erkrankungen (VK18) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neuromuskulären Erkrankungen (VK17) 

 Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 
Kleinkindes- und Schulalter (VK26) 

 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen 
Störungen des Kindes (VK27) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 
Störungen oder perinatal erworbenen 
Erkrankungen (VK20) 

 Pädiatrische Psychologie (VK28) 

  

Das Sozialpädiatrische 

Zentrum arbeitet an zwei 

Standorten: Evang. KH 

Oberhausen und 

Mülheim/Ruhr 

AM03 Sozialpädiatrisches Zentrum 

nach § 119 SGB V 

Sozialpädiatrische 

Ambulanz 

 Diagnostik und Therapie chromosomaler 
Anomalien (VK21) 

 Diagnostik und Therapie spezieller 
Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 
Neugeborener (VK22) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurologischen Erkrankungen (VK16) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurometabolischen/neurodegenerativen 
Erkrankungen (VK18) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neuromuskulären Erkrankungen (VK17) 

 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
(VN05) 

 Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 
Kleinkindes- und Schulalter (VK26) 

 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen 
Störungen des Kindes (VK27) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 
Störungen oder perinatal erworbenen 
Erkrankungen (VK20) 

 Neuropädiatrie (VK34) 

 Pädiatrische Psychologie (VK28) 

 Sozialpädiatrisches Zentrum (VK35) 

  

Das Sozialpädiatrische 

Zentrum arbeitet an zwei 

Standorten: Evang. KH 

Oberhausen und 

Mülheim/Ruhr 

 
 
 
 
 
 

B-[12].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[12].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 



 
 
 

B-[12].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[12].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

6,5 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

5,8 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neuropädiatrie  

AQ37 Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

-psychotherapie 

 

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden –  

 
 

B-[12].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[12].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[13] Fachabteilung Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin 
 
 
 

B-[13].1 Name [Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin] 
Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin  
Art der Abteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3600  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1111  
Fax: 
0208  / 881  - 1119  
E-Mail: 
peter.kiefer@eko.de  
Internet: 

http://anaesthesie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Priv. Doz. Dr. Kiefer, Peter Chefarzt 0208 / 881 - 1111 

peter.kiefer@eko.de 

Susanne 

Giepen-Zilian 

KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[13].2 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Anästhesie und 

Intensivmedizin] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VI40 Schmerztherapie  

VI42 Transfusionsmedizin  

 
 
 
 
 
 

B-[13].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 

http://anaesthesie.eko.de/


trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[13].4 Fallzahlen [Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[13].5 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[13].6 Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[13].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[13].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[13].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[13].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[13].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 



 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

19 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

12,3 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ01 Anästhesiologie Spezielle anästhesiologische Intensivmedizin; Innere Intensivmedizin; 

Spezielle Innere Intensivmedizin 

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

 
 

B-[13].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 15,3 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 2 Vollkräfte   



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP17   

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes   

ZP05 Entlassungsmanagement   

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement in Kooperation 

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[13].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[14] Fachabteilung Institut für Laboratoriumsmedizin und Klinische 

Mikrobiologie 
 
 
 

B-[14].1 Name [Institut für Laboratoriumsmedizin und Klinische Mikrobiologie] 
Institut für Laboratoriumsmedizin und Klinische Mikrobiologie  
Art der Abteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3700  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 3451  
Fax: 
0208  / 881  - 3459  
E-Mail: 
thomas.rieger@eko.de  
Internet: 

http://labormedizin.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. Rieger, Thomas Chefarzt 0208 / 881 - 3451 

Thomas.Rieger@eko.

de 

Dagmar Stangl KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[14].2 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Laboratoriumsmedizin und 

Klinische Mikrobiologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Institut für Laboratoriumsmedizin und Klinische 

Mikrobiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI33 Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen 

 

VI00 Laboratoriumsmedizin  

VI42 Transfusionsmedizin  

 
 
 

http://labormedizin.eko.de/


 
 
 

B-[14].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[14].4 Fallzahlen [Institut für Laboratoriumsmedizin und Klinische 

Mikrobiologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[14].5 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[14].6 Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[14].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM05 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116a SGB 

V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 

(Unterversorgung) 

Sprechstunde für 

Patienten mit 

Gerinnungsstörungen 

 Diagnostik und Therapie von 
Gerinnungsstörungen (VI33) 

 Laboratoriumsmedizin (VI00) 

 Transfusionsmedizin (VI42) 

  

 

AM07 Privatambulanz Sprechstunde für 

Patienten mit 

Gerinnungsstörungen 

 Diagnostik und Therapie von 
Gerinnungsstörungen (VI33) 

 Laboratoriumsmedizin (VI00) 

 Transfusionsmedizin (VI42) 

  

 

 
 
 
 
 
 

B-[14].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 



 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[14].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[14].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[14].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

2,5 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2,5 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ38 Laboratoriumsmedizin  

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und 

Infektionsepidemiologie 

 

AQ59 Transfusionsmedizin  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF11 Hämostaseologie  

ZF14 Infektiologie  

 
 

B-[14].10.2 Pflegepersonal 

 
 



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[14].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[15] Fachabteilung Institut für Pathologie 
 
 
 

B-[15].1 Name [Institut für Pathologie] 
Institut für Pathologie  
Art der Abteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3700  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 3151  
Fax: 
0208  / 881  - 3155  
E-Mail: 
andrea.gassel@eko.de  
Internet: 

http://pathologie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Priv. Doz. Dr. Gassel, Andrea Maria Chefärztin 0208 / 881 - 3150 

andrea.gassel@eko.d

e 

Beate Krause KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[15].2 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Pathologie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].4 Fallzahlen [Institut für Pathologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  

http://pathologie.eko.de/


0   
 
 
 
 

B-[15].5 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].6 Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[15].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[15].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

4,7 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2,1 Vollkräfte   



 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ46 Pathologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

 
 

B-[15].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[15].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[16] Fachabteilung Institut für Diagnostische und Interventionelle 

Radiologie 
 
 
 

B-[16].1 Name [Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie] 
Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie  
Art der Abteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3751  
     
Postanschrift: 
Postfach 100425  
46004 Oberhausen  
Telefon: 
0208  / 881  - 1141  
Fax: 
0208  / 881  - 1161  
E-Mail: 
joerg.neuerburg@eko.de  
Internet: 

http://radiologie.eko.de  
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel: Name, Vorname:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. Neuerburg, 

Jörg-Michael 

Chefarzt 0208 / 881 - 1141 

joerg.neuerburg@eko

.de 

Anke Fischer KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[16].2 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Diagnostische und 

Interventionelle Radiologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Institut für Diagnostische und Interventionelle 

Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR15 Arteriographie   

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 

3D-Auswertung  

 

VR10 Computertomographie (CT), nativ   

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren   

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel   

http://radiologie.eko.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Institut für Diagnostische und Interventionelle 

Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige 

Leistung  

 

VR41 Interventionelle Radiologie  

VR42 Kinderradiologie  

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)   

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  in Koperation 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), 

Spezialverfahren  

in Kooperation 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit 

Kontrastmittel  

in Kooperation 

VR16 Phlebographie   

VR09 Projektionsradiographie mit 

Kontrastmittelverfahren  

 

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 

(Mammographie) 

 

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern   

 
 
 
 
 
 

B-[16].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].4 Fallzahlen [Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[16].5 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 



B-[16].6 Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[16].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[16].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

3,7 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

3,1 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ54 Radiologie  

 
 
 

B-[16].10.2 Pflegepersonal 



 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[16].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

Teil C - Qualitätssicherung 

 
 
 
 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 SGB 

V 
 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 SGB V 

C-1.1Y Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate für: X 
 
 
 
 
 

C-1.2 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren der QSKH-RL 
 

C-1.2 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren der QSKH-RL 

 
C-1.2Z Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren der QSKH-RL für: X 
 
 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 
 
 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen 

(DMP) nach § 137f SGB V 
Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden DMP teil: 
 
 

DMP Kommentar / Erläuterung 

Asthma bronchiale  

Brustkrebs  

Chronische obstruktive Lungenerkrankung (COPD)  

Diabetes mellitus Typ 1  

Diabetes mellitus Typ 2  

Koronare Herzkrankheit (KHK)  

 
 
 
 
 
 



C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 

Qualitätssicherung 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 
 
 

Leistungsbereich:  Mindest- 

menge:  

Erbrachte 

Menge:  

Ausnahmetatbestand:  Kommentar/Erläuterung:  

Versorgung von Früh- und Neugeborenen 

(mit einem Geburtsgewicht kleiner 1250g) 

bei einem Krankenhaus mit 

ausgewiesenem Level 1 

14 47 Kein Ausnahmetatbestand  

 
 
 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 
 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie:  Kommentar/Erläuterung:  

CQ01 Richtlinie über Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die stationäre 

Versorgung bei der Indikation Bauchaortenaneurysma 

 

CQ07 Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der 

Versorgung von Früh- und Neugeborenen – Perinataler 

Schwerpunkt 

 

CQ11 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei Protonentherapie bei 

Patienten und Patientinnen mit inoperablem hepatozellulärem 

Karzinom (HCC) 

 

CQ13 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei nichtmedikamentösen 

lokalen Verfahren zur Behandlung des benignen Prostatasyndroms 

für das Verfahren Kontakt-Laserablation der Prostata (CLAP) 

 

CQ10 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei matrixassoziierter autologer 

Chondrozytenimplantation (ACI-M) am Kniegelenk 

 

CQ09 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei kollagengedeckter und 

periostgedeckter autologer Chondrozytenimplantation am 

Kniegelenk 

 

CQ05 Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der 

Versorgung von Früh- und Neugeborenen - Perinatalzentrum 

LEVEL 1 

 

 



 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 SGB 

V 
 
 

  Anzahl 

1. Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 

Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

und -psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

63 Personen 

2. Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1, die einen 

Fünfjahreszeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit der 

Nachweispflicht unterliegen  [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3] 

46 Personen 

3. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis 

gemäß § 3 der G-BA-Regelungen erbracht haben**  [Zähler von Nr. 2] 

46 Personen 

 
* nach den "Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im 
Krankenhaus" in der Fassung vom 19.03.2009 (siehe www.g-ba.de) 
** Hat eine fortbildungsverpflichtete Person zum Ende des für sie maßgeblichen Fünfjahreszeitraums ein Fortbildungszertifikat nicht 
vorgelegt, kann sie die gebotene Fortbildung binnen eines folgenden Zeitraumes von höchstens zwei Jahren nachholen. 

 
 


